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Die Meteorologische Weltorganisation
in Genf ist besorgt über mögliche
Klimaveränderungen in der Welt.
«Am meisten Sorgen machen die von
Menschen provozierten
Klimaveränderungen, nicht die natürlich
verursachten. Die Experten befürchten
schon für die nächsten 25 bis 50 Jahre
dramatische Klimaveränderungen als
Folge menschlicher Aktivität. Staub,
von Menschen erzeugte Hitze
(Kernkraftwerke usw.), Kohlendioxyd

aus der Verbrennung der
fossilen Brennstoffe Öl und Kohle
könnten eine rasche und ungemütliche,
vielleicht katastrophale
Klimaerwärmung bringen.»

Erich Reyhl in der «National-Zeitung».

o


	Die Meteorologische Weltorganisation in Genf ist besorgt über mögliche Klima veränderungen in der Welt [...]

